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Die Verfolgung der Sint 

Editorial 

Die nationalsozialistis 
Sinti und Roma hat er. 
Geschichtsschreibung" 
Erinnerungskultur Ben 
den. Dafür gab es viel 
interesse der akademis 
einen Mangel an selbsl 
tung ihres »Zigeunerbill 
Verstrickung in den Na 
der Ethnologie, persone 
Kontinuitäten vor allem 
Verwaltung, die eine ZU] 

gierung des Umechtschl 
sozialistischen »Zigeun 
hatten, die damit zusamn 
zung einer offenen DiskJ 
und Roma im Nachkrie! 
der Bevölkerung mehrh( 
stieß, und nicht zuletzt 
tief verwurzelten VOrortl 
Sinti und Roma. 

Erst die Formierung 
der BÜfgerrechtsbewegur 
führten hier einen Wandi 
lichkeitswirksamen Akt 
1970er-Jahre - nicht zuli 
liger Konzentrationslage 
Bergen-Belsen und Dach 
öffentliche Anerkennung 
ihre Minderheit in der Ze 
lismus Opfer eines rasse 
kermords geworden wa 
1945 nicht nur weitgeher 
gutrnachung ausgeschlo~ 

ihnen immer noch weseJ 
vorenthalten wurden. Es 
Sinti und Roma selbst, dil 
ideologischen Kontinuit 
Handeins ihnen gegenübe 


